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Nord und Süd
Heute iſt es eine in weiten politiſchen Kreiſen feſtbegrün

dete Anſicht daß der deutſche Norden und Süden in ihrem
politiſchen Weſensunterſchiede richtig gezeichnet werden wenn
man ſagt der Süden iſt liberaler als der Rorden
namentlich als Preußen Dem ſteht das Wort Bismarcks
entgegen das er einſt den Süddeutſchen zurief Wir ſind
euch zu liberal In der Tat iſt auch wenn für die obige
Unterſcheidung einiges ja vieles ſprechen mag der politiſche
Charakter eines Staates eine ſo mannigfaltig zuſammen
geſetzte Größe daß jene äußerliche Klaſſifizierung nicht leicht
auf alle politiſchen Lebensäußerungen zutrifft und daß
daher eine ſolche allgemeine Unterſcheidung doch in der
Regel nur mit Vorbehalt angewendet werden ſollte Man
denke nur an den überwiegenden Einfluß des Zentrums in
Bayern Iſt das eine liberale Weſenserſcheinung Oder
man denke an die Tatſache daß dem Prinzregenten von
Bayern bei Lebzeiten in ſeinem Lande jetzt ſchon mehr als
ein Dutzend von Standbildern darunter hochragende Reiter
ſtatuen errichtet worden ſind Es wird dieſe Erſcheinung
hier ſelbſtverſtändlich nicht angeführt um der Kraftgeſtalt
des greiſen Prinzregenten die verdiente Ehrung zu ſchmälerner hat durch perſo ichen Einſpruch verhindert daß ihm in

der bayeriſchen Hauptſtadt noch zu Lebzeiten ein Reiter
denkmal erwüchſe hat alſo ſelbſt in dieſer Sache ſozuſagen
die liberale Anſchauung zu der ſeinigen gemacht Wir ſtellen
hier nur die Frage verrät das Ab weichen von der Regel
lebenden Fürſten keine Denkmäler zu errichten gerade eine
beſondere Durchdringung der bayeriſchen Bevölkerung mit

en liberalen Jdeen über das Verhältnis von Fürſt und
Volk Wären ſolche Denkmalserrichtungen in Preußen
möglich Würde ſich hier nicht bei ähnlichen Verſuchen ein
Sturm der Entrüſtung in liberalen Kreiſen und auch ein
lebhafter Widerſpruch in konſervativen Kreiſen erheben
Wäre in Preußen möglich daß man in eine zu Ehren der
Herrſchers geſungene Hymne den Satz einfügte Biſt Gottes
Ebenbild wie das in Bayern der Fall iſt Das ſind nus
wenige Beiſpiele die dartun ſollen daß ſelbſt wenn in
manchen Lebensbetätigungen ſich eine liberalere Denkweiſe
Süddeutſchlands erkennen ließe doch keineswegs dieſes Bild
reſtlos auf das Ganze zuträfe Namentlich wäre hier wohl
noch zu nennen daß im ſtaatlichen Großbetriebe ein ge
wiſſer großer objektiver Zug gegenüber dem leichter
nicht notgedrungen
ſchaftliche Wirtſchaft ſich auswachſenden Kleinſtaatsbetriebe
zu beobachten iſt ein Zug dem man den liberalen Charakter
nicht ganz abſtreiten kann

Wir können daher der Kreuzzeitung dem Organe
der preußiſchen Konſervativen nicht ohne weiteres recht
geben wenn ſie in einem politiſchen Leitartikel Preußen
und das Deutſche Reich als die politiſche Eigenart
Preußens mit apodiktiſcher Sicherheit den konſervativen
Zug hinſtellen zu können glaubt Aber davon abgeſehen
bietet der übrigens verhältnismäßig ruhig geſchriebene
Artikel Grund zum Widerſpruche Das konſervative Blatt
ſetzt auseinander daß Preußen den ühbrigen namentlich den
ſüdddeutſchen Staaten ihre Eigenheiten laſſen wolle aber
das Gleiche für ſich fordern müſſe Es heißt da

Es iſt wahrlich kein angenehmes Geſchäft die Vorteile und
die Nachteile welche Preußen und die übrigen deutſchen
Staaten von dem Beſtehen des Reiches haben gegeneinander
abzuwägen Auch liegt es uns fern die Bedeutung der letzteren
für das weitere Vaterland und ihre Verdienſte um das Zu
ſtandekommen ſeiner Einigung zu unterſchätzen Ebenſo ver
ſtehen wir es daß ihnen die Preisgabe eines Teiles ihrer
Selbſtändigkeit zugunſten des Reiches nicht leicht geworden iſt
und daß ſie dieſe Preisgabe am ſchwerſten empfinden wenn
die Politik und die Geſetzgebung des Reiches ihren Sonder
wünſchen nicht entſpricht Aber ſie dürfen doch nicht vergeſſen
daß auch Preußen trotz ſeiner führenden Stellung einen
Teil ſeiner Selbſtändigkeit zugunſten des Reiches
aufgegeben hat Vor allem ſollten ſie beherzigen daß
Preußen auch ohne die Errichtung des Deutſchen Reiches im
ſtande geweſen wäre eine ſelbſtändige äußere Politik zu treiben
daß aber die übrigen Bundesſtaaten ohne den Rückhalt den
ihnen das Reich gibt ſtets der Gefahr ausgeſetzt wären als
ein Werkzeug der Politik des Auslandes benutzt zu werden
und daß ſie im Wegen hierzu jetzt durch die Vertretung
ihrer Regierungen im Vundesrate als vollberechtigte
Gieder des Reiches an deſſen Regierung und Verwaltung
teilzunehmen berufen ſind

Bei dieſer Sachlage hat Preußen ſeine Regierung mit Ein
ſchluß der in ſeiner Volksvertretung maßgebenden Parteien
doch wohl Anſpruch auf eine wohlwollendere Be
urteilung ſeiner Verhältniſſe in den übrigen Staaten Jn
leſen mag die Geſetzgebung und die Verwaltung mehr in
beralem Sinne geführt werden Preußen wird ſie hieran

nicht hindern obgleich das ſeinen konſervativen Kreiſen
Pltt gerade bequem iſt Ebenſo kann Preußen mit Recht ver
ren daß ſie ſich mit der mehr konſervativ gerichteten
Art ſeiner Geſetzgebung und Verwaltung ab
finden und ihm die Erhaltung ſeiner durch die geſchichtüche
Entwicklung begründeten Eigenart nicht erſchweren
a beſtreiten nicht daß die Parteigruppierung die zur
uflöſung des Reichstages und zu dem immerhin nach Lage
er Verhältniſſe erfreulichen Ausfall der Neuwahlen geführt

de eine gewiſſe Aenderung des Verhältniſſes
er Konſervativen zum Geſamtliberalismus

a Einſchluß der bürgerlichen Demokratie zur
olge haben muß Aber dieſe Aenderung dark nicht ſo

e gehen daß ſich die Konſervativen in ihrer Geſamthaltung
r den Forderungen des Liheralismus anpaſſen Am

entaſten werden ſich die Konſervativen der Zumutung füger
der Liberalen in Süddeutſchland und im Hinblick an

q Parteiverhältuſſfe im Reichstag die innerpreußiſche Politik
wird beralismus preiszugeben Aller Wahrſcheinlichkeit nach
w hl ihnen deshalb bei den nächſten Reichstagswahlen oll

ohl heißen Landtagswahlen ein ſchwerer Kampf bevor

in patriarchaliſche oft auch verwandt

um nicht ausgeſchieden zu werden aber auch ohne

ſtehen Sie werden aber dieſen ihnen aufgedrungenen Kampf
in dem Bewußtſein aufnehmen daß ſie auf dieſe Weiſe ihrem
König und dem Vaterlande am beſten dienen

Während man von einigen der im Vorſtehenden aus
S Gedanken mit Genugtuung Vermerk nehmen

nn ſind die Worte betreffs der Zumutungen die man
von liberaler Seite an die preußiſchen Konſervativen ſtelle
doch wohl zu tragiſch gewählt Daß die Konſervativen die
innerpreußiſche Politik dem Liberalismus preisgeben
ſollen iſt doch zu viel geſagt Auch in konſervativen Kreiſen
betrachtet man einige Reformen als diskutabel ja als
wünſchenswert Wo z B ſteht geſchrieben daß alle konſer
vativen Kreiſe namentlich aber die verſchiedenen Klaſſen des
Mittelſtandes und auch die zur konſervativen Partei haltenden
Teile des Arbeiterſtandes das gegenwärtige Wahlrecht
für vollkommen anſehen Das müßten doch ſonderbare
Kleinhandwerker Kleinkaufleute und Arbeiter ſein die für
das preußiſche Klaſſenwahlrecht in der gegenwärtigen Form
helle Begeiſterung empfinden Alſo es gäbe auch für
konſervative Politiker Anlaß cr hier und da die refor
mierende Hand anzulegen Ueber das Maß der Reformen
werden hüben und drüben die Anſichten auseinandergehen
aber es wäre doch wohl ſtaatsmänniſcher einſtweilen den
Weg der Verſtändigung offen zu laſſen als gleich von vorn
herein ein ſchroffes Nein in die Welt zu poſaunen h

Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten

Die Jacht Jduna warf geſtern abend bei Fanö die
Anker Die Kaiſerin Prinz Joachim und Prinzeſſin Viktoria
Luiſe ſtatteten auf dem Schloſſe Kindsdaol einen Beſuch ab

Die Prinzeſſin Heinrich von Preußen geborene
Prinzeffin Jrene von Heſſen und bei Rhein vollendete geſtern
ihr 41 Lebensjahr

Der Großherzog und die Großherzogin von Hefſen ſind
von London über Vliſſingen nach Deutſchland abgereiſt

Ein Wiener Blatt meldete daß Reichskanzler Fürſt
Bülow im Herbſt d J den Beſuch des öſterreichiſchungariſchen
Miniſters des Auswärtigen Freiherrn v Aehrenthal er
widern werde Wie die Nat Ztg erfährt iſt ein ſolcher Zeit
punkt für den Beſuch des Reichstanzlers nicht feſtgeſetzt
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Der Geheimbund gegen den Jndex
Zu den Enthüllungen der Correſpondenza Romanga

fchreibt die Köln Volksztg
Die Correſpondenza nimmt die Sache offenbar ſehr ernſt

Wir ſind ganz anderer Meinung Einer der Herren welchen
man zur Beteiligung einlud ſchreibt uns Seit Mongten war
ich über den Gang dieſer krauſen Angelegenheit genan unter
richtet und habe die ſämtlichen jetzt gedruckten Dukumente
kopfſchüttelnd geleſen Ohne die Geheimhaltungsformulare zu
unterſchreiben habe ich felbſtvecſtändlich die mir mütgeteilten
Rundſchreiben diskret behandelt Jhre Veröffentlichung be
daure weil ſie auf einem Vertrauensbruch beruht und voll
konrmen üderflüfſig war Als die Correſpondenza ihre Ent
hüllungen drucken ließ war der Plan ſchon geſcheitert Jch
gehörte zu den entſchiedenſten Gegnern desſelben und habe
wiederholt abgeraten andere an die man ſich mit dem Projekt
wandte gleichfalls Auch Perfönlichkeiten denen der Gedanke
einer Aenderung der Jndexbeſtimmungen an ſich erörterungs
fähig zu ſein ſchien haben ſich früher oder ſpäter zurück
gezogen Ausſchlaggebend war abgefehen von dem großen
Apparat und der Geheimtuerei der gänzlich unklare Zu
kunftsplan einer permanenten Laien geſellſchaft
So kam eine Abfage nach der anderen und zweifellos würde
die chriſtliche Kulturgeſellſchaft ruhig eingeſchlafen ſein auch
wenn die Correſpondenza es nicht für nötig gehalten hätte
dieſes totgeborene Kind der Welt als einen gefährlichen Mann
vorzuſtellen Nebenbei bemerkt halte ich die Urheber des
Gedankens Herrn Dr ten Hompel für eine ehrenwerte Perſön
lichkeit der es mit der Liebe zur Kirche und auch mit dem
in den Aktenſtücken ausgeſprochenen Widerſpruche gegen
Reform und liberalen Katholtzismus ernſt iſt Leider iſt er
Wege gegangen die für den nüchternen Beobachter ſchwer
bigen ſind Anter den gegebenen im Orgautſationspian
aufgeführten kooptierten Mitgliedern der Hauptzentrale befinden
ſich mehrere die den Organiſationsplan nie gebilligt geſchweige
denn unterſchrieben haben Beſtimmt weiß ich das von den
Herren Reichsrat v Hertling und Karl Muth Auch hat der
letztere niemals ſeine Zeitſchrift Hochland die nach Anſicht
der Correſpondenza das Organ der Liga werden ſollte dieſerzur Verfügung geſtellt

Der Jefnitenorden die treibende Kraft
Der Widerſpruch des Papſtes gegen die Errichtung eines

Schell Denkmals und die vatikaniſche Enthüllung über
die katholiſche Laienorganiſation zur Beſeitigung des Jndex
beweiſen auf das deutlichſte die Mobilmachung des
Vatikans gegen den Reſormkatholizismus Der Anteil des
Jeſuitenordens an dieſem Vorgehen iſt in der Zentrumspreſſe
mit gewohntem Uebereifer beſtritten worden er aber das
fünfte Heft des laufenden Jahrganges der Stimmen aus
Maria Laach aufſſchlägt erkennt wie die Tägl Rundſch
hervorhebt ſofort daß der Jeſuitenorden bei dem Vorgehen des
Vatikans die treibende Kraft war Der Leitaufſatz jenes Heftes
nämlich durch das Fehlen der Unterſchrift eines Verfaſſers
als ordensoffiziöſe Kundgebung beſonders gekennzeichnet
gibt die Anſprache des Papſtes vom 17 April d J
ausführlich wieder erwähnt beiläufie daß ſie in Deutſchland zu
wenig beachtet ſei und weiſt dann eingehend nach daß ſie ſich
nicht nur auf italieniſche Verhältniſſe ſondern anf inter
nationale Erſcheinungen bezliehe

Pius X hat in jener Auſprache vor dem Kardinalkollegium
als Empörer diejenigen gebrandmarkt welche

unter heimtückiſchen Formen die ungeheuerlichſten Jrrtümer
verbreiten über die Entwicklung des Dogmas über die Rück
kehr zum reinen Evangellum über die Emanzipation von
der Kirche freilich in einer neuen Art ohne ſich zu empören

z

gegen die katholiſche Zeitſchrift
Weil dieſes
öffentlichen Meinung Frankreichs wahrgenommen und bedauert
hatte daß der Papſt die franzöſiſche Sprache nicht ausreichend

Ehrfuxcht und Anſtandsgefühl

eilig hatten
Kapital zu ſchlagen tun dar wie ſehr der
Mobilmachung des
treibende Kraft geweſen iſt

unterwerfen um nicht den eigenen Ueberzeugungen entſagen
zu müſſen

Das deutſche Jeſuitenorgan rückt in den Kreis der vom Papſt
getroffenen Empörer vor allem den deutſchen Reform
katholizismus der ſo ziemlich in allen Punkten mit den
Beſtrebungen der eattollei intellettuall in Italien ſich decke und
den man füglich auch Kulturkatholizismus nennen könne
Außerdem wenden ſich die Stimmen aus Maria Laach gegen

verſchiedene Schattierungen des Katholizismus eigener Prägung
die noch in der Bildung begriffen wären und eine Fülle von
Schuld auf ſich geladen hätten Welcher Art letztere iſt verrät
das Jeſuitenblatt u a in folgenden Sätzen

Anknüpfeud an ſo mächtige Schlagworte wie Kultur
Wiſſenſchaft Fortſchritt Entwicklung Bildung Zuſammen
wirken der Konfeſſionen Nationalwohl ſchwirren dieſe noch
im Werden begriffenen Reformideen in einer Menge von Ab
handlungen geiſtlichen und profanen Büchern Romanen Auf
ſätzen allüberall herum und richteten in katholiſchen Kreiſen
eine ſicher nicht nn gefährliche Verwirrung an
Gerade von den ſogenannten Gebildeten in den
Städten ſind lange nicht alle mehr im Katechismus ſo ſattel
feſt und ſo eifrig in ihrem religiöſen Leben um ſo mehr ſind
ſie in proteſtantiſcher und in völlig ungläubiger Literatur be
wandert und teilen häufig ſchon die Scheu der proteſtantiſchen
Gebildeten vor Papſt und Jnfallibilität römiſchen Kongre
gationen und Syllabus Jndex Ordensleben Jeſuiten und
Seminarbitdung Die biſchöfliche Autorität ja ſelbſt die
päpſtliche Lehrgewalt werden nicht mehr als ein
Schutzwall der geoffenbarten Wahrheit ſondern
als ein Hemmſchuh der freien Perſönlichkeit und
der ſozialen Entwicklung betrachtet Hält man das alles
zuſammen ſo wird man ſich dem Eindruck nicht verſchließen
können daß die Anrede des Papftes vom 17 April ſich nicht
bloß auf die italieniſchen Verhältniſſe bezieht ſondern auch in
Deutſchland ehrfurchtsvolle Aufnahme und an
gelegentliche Berückſichtigung verdient

Nachdem die Stimmen aus Maria Laach ihr Maiheft mit
einem ſolchen Angriff auf den Kulturkatholizismus im allgemeinen
eingeleitet hatten beſchloſſen ſie es mit einem giftigen Vorſtoß

Hochkand im beſonderen
im Vatikan einen Mangel an Fühlung mit der

beherrſche warf das Jeſuitenorgan dem Hochland Mangel an
Wenig dem Papſt und Mangel

an Fühlung mit dem katholiſchen Sinn überhaupt vor uſw
Die Auslaſſungen der Stimmen aus Marig Laach die es höchſt

aus der Anſprache des Papſtes vom 17 April
eſuitenorden bei der
teformkatholiken dieVatikans gegen die

Nachklänge zum Petersprozefz
Jrrungen und Wirrnngen

Biel bemerkt worden iſt der Verſuch Dr Rohrbachs als
Mitarbeiter der Naumannſchen Hilfe ganz gegen die ſonſtigen
Grundanſchauungen dieſes Blattes dem Dr Peters beizuſpringen
Dazu wird nun wie die Heilbronner Neckarzeitung ankündigt
die Hilfe erklären

Wer ſich berechtigt glaubt den moraliſchen Charakter
Dr Rohrbachs deshalb herabzuſetzen weil er in das allgemeineVerdammungsurteil gegenüber Dr Peters nicht einſtimmt der
mag ſo handeln Ver ihm die Chriſtlichkelt abſprechen will
der tue auch das Dr Rohrbach wird das tragen und ant
wotten können So einfach liegen dieſe Dinge nicht daß man
ſie glattweg nach einem fertigen Schema beurteilen kann
Keinesfall aber iſt die Beurteilung der Perſon und der
Grauſamkeiten von Dr Peters eine Parteifache Zur
Parteifrage kann es werden ob Peters wieder in Reichsdienſte
eingeſtellt werden ſoll oder nicht da aber Dr Rohrbach davon
nicht geredet hat und da dieſes offenbar auch nicht in der
Abſicht der Reichsregierung liegt und gar nicht liegen kann
ſo bietet die Verhandlung gegenwärtig und wahrſcheinlich auch
in Zukunft keinen Anlaß zu parteipolitiſcher
Stellungnahme Wir bekämpfen grundfätzlich die heraus
fordernde und unverantwortliche Haltung des Wer aller
Scharfmacher Generalleutnant v Liebert und alle Beſtrebungen
die darauf hinausgehen einen Ton menſchenverachtender
Roheit in die deutſche Kolonkalpolitik einzuführen aber es
wird niemand einfallen Dr Rohrbach mit Leuten dieſes
Schlages in einem Ltem zu nennen Die Frage die Dr Rohrbach behandelt hat iſt unpolitiſchen Charakters denn ſie deſteht

darin wie weit es möglich iſt an einzelne Hand
lungen die in Afrika unter ganz beſonderen Verhältniſſen
entſtanden ſind den Maßſtab europäiſcher Kultur
und Geſittung anzulegen Das aber iſt ein ſehr pein
liches und verwickeltes Problem das jeder einzelne nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen für ſich zu löſen hat

Eine PartelſacheHierzu bemerkt die Fraukfurter Zeltung
iſt die Beurteilung der Petersſchen Taten freilich nicht oder ſoll
es wenigſtens nicht fein ſondern eine Frage der Menſchlichkeit
über die man ſich nach unſerer Auffaſſung von Rechts wegen in
allen politiſchen Parteilagern einig ſein müßte Morde im
Namen der Juſtiz wie ſie Peters begehen ließ ſind unter keinen
Umſtänden zu billigen Auch nicht um a ſondern um
Prinzipienfragen handelt es ſich inſofern die Alternative helßt
Darf Deutſchland als ziviliſierte Nation die es doch wohl ſein
will durch Duldung oder gar offene Zuſtimmung ſich zum Mit
ſchuldigen Petersſcher Untaten machen oder gebietet die Ehre
der Nation derartige Kolonialpioniere wie Peters denen die
Grauſamkeit und Roheit ſchon nicht mehr als ſolche erſcheinen
unter allen Umſtänden von ſich abzuſchütteln Wir meinen
auch die Hilfe wird bei vorausſetzungsloſer Prüfung der
ganzen Sachlage die zweite Frage unbedingt bejghen und die
erſte bedingungslos verwerfen müſſen

Gehaltswünſche der Lehrerinnen
Der Landesverein preußiſcher Volksſchultehrerinnen hat an

den Kultusminiſter eine Petition gerichtet Es wird darin Bezug
genommen auf die Beſchlüſſe des Preußiſchen Lehrertages und
geſagt

Obgleich wir der Meinung Find de ein Vergleich des
Lehrers mit den Sekretären in der allgemelnen Staatkver
waltung in bezug auf Vorbildung und v der Arbeit

rnicht tunlich iſt da die Arbeit amten und die
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rer auf ganz verſchiedenen Gebieten llegt ſchließt derten ariiſcher Volksſchullehrerinnen ſich den For

derungen des Preußiſchen Lehrertages an well die Erfüllung
dieſer Forderungen 1 zu einem gleichen Gehalt für alle Lehrer
und Lehrerinnen 2 zu höheren Alterszulagen in jüngeren
Dienſijahren 8 zur früheren Erreichung des Höchſtgehalts
führen würde

Jn Berückſichtigung der beſonderen Verhältniſſe der
preußiſchen Volksſchullehrerinnen erbitten wir außerdem

1 Bei gleicher Arbeit Stundenzahl ſei das Grundgebalt
für Lehrer und Lehrerinnen gleich Wo durch örtliche Ver
fügung für die Lehrerinnen eine geringere Stundenzahl feſt
geſetzt iſt betrage das Grundgehalt der Lehrerin den ent
ſprechenden Prozentſatz vom Grundgehalt des Lehrers doch
darſ es nicht unter 80 v H vom Grundgehalt des Lehrers be
meſſen werden

2 Die Alterszulagen der Lehrerinnen dürfen nicht unter 80
v H der Alterszulagen der Lehrer betragen

3 Als Dienſtwohnung ſind zu gewähren
a auf dem Lande 2 heizbare Wohnräume Küche und

Nebengelaß
b in der Stadt die Mittel für die gleichen Räume in einem

guten Haufe
4 Die Mietsentſchädigung der Lehrerin darf nicht unter 75

v H von der des verheirateten Lehrers bemeſſen ſein und nie
weniger betragen als die des unverheirateten Lehrers im
gleichen Dienſtalter

Hat die Lehrerin Angehörige bei ſich aufgenommen zu deren
Unterhalt ſie geſetzlich derpflichtet iſt ſo erhält ſie die volle
Mietsentſchädlgung des verheirateten Lehrers

5 Die Dienſtzeit der Lehrer die von Privatſchulen an öffent
liche Schulen übergehen komme voll zur Anrechnung

6 Jn das Lehrerbeſoldungsgeſetz mögen Beſtimmungen auf
genommen werden betreffend die Dauer der einſtweiligen An
ſtellung und die Zahl der Stunden die als volle Beſchäftigung
zu gelten haben Die Dauer der einſtweiligen Anſtellung ein
ſchließlich der Vertretung möge 4 Jahre nicht überſchreiten

7 Die Fachlehrerinnen mögen im Geſetz ausdrücklich Er
wähnung finden

Die Organiſgtion der Privatbegmten
Der Soziale Ausſchuß von Vereinen techniſcher Privat

angeſtellten ließ durch eine Umfrage die Mitgliederzabl aller
durch ihre Größe oder ihr ſozialpolitiſches Wirken bekannt ge
wordenen Privatbeamtenverbände ermitteln Eine Zuſammen
ſtellung der Ergebniſſe dieſer Umfrage veröffentlicht Jngenieur
H Lüdemann in der Sozialen Praxis Danachbatten am 1 Januar 1907 die kaufmänniſchen Verbände 412,203
Mitglieder die Technikerverbände 104,316 die Verbände der
Bureaunbeamten 10,710 die Verbände land wirtſchaftlicher An
geſtellten 9215 verſchiedene Verbände darunter der deutſche
Privatbeamtenverein mit rund 22,000 Mitgliedern 44,102 Das

ſind zuſammen 580,006 Hierbei iſt aber zu beachten daß
r a ggsaht der Verbände auch Unternehmer als Mitglieder

aufnimmt

Die Regierung und die Optanten
Aus Apenrade wird der Poſt geſchrieben Weitgehendes

Entgegenkommen das hoffentlich ſeinen Eindruck auf die Be
teiligten und die geſamte Dänenpartei nicht verfehlen wird
beweiſt die Regierung den naturakiſierten Optautenkindern auch
bezüglich der Erfüllung ihrer Militärpflicht Bei der kürzlich
abgehaltenen Generalausbebung der Rekruten zu der eine
größere Zahl geſtellungspflichtiger naturaliſierter Optantenſöhne
erſchienen war wurden die älteren Mannſchaften vom Militär
r befreit und zur Erſatzreſerve oder zum Landſturm ge

rieben

Aerztekonflikt in Sicht
Die bei der Betriebskrankenkaſſe der Stadt Dresden angeſtellten

Aerzte haben es abgelehut die am 30 Juni abgelaufenen Ver
träge mit der Krankenkaſſe zu verlängern Sie verlangen eine
Bezahlung nach dem Mindeſtſatz der ärztlichen Gebührentaxe
Außerdem ſtellen ſie die Forderung der freien Aerztewahl ſowohl
bei dieſer Kaſſe wie bei der Dienſtbotenkrankenkaſſe

Dr Friedebergs Ausſchlufj
Der längſt erwartete Ausſchluß Dr Friedebergs aus der

ſozialdemokratiſchen Partei iſt nunmehr erfolgt Jn
der Generalverſammlung des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins
für den III Berliner Wablkreis ſtand ein Antrag des Vorſtandes
auf Ausſchluß des Führers der Anarcho Sozialiſten des ehe
maligen Stadtverordneten Dr Friedeberg zur Beratung DerVorſtand begründete den Ausſchlußantrag damit daß Friedeberg

ſich ſelbſt mit ſeiner Erklärung außerhalb der Partei geſtellt habe
Dr Friedeberg begründete in einer längeren Nede ſeinen Stand
punkt und erklärte ſich dabei theoretiſch für den Anarchlsmus
der im Gegenſatz zum Marxiémus die freke Entſaltung der
Perſönlichkeit fördere Aus den Lehren des komnmmnniſtiſchen
Anarchismus könne man nicht gut einen Unterſchied vom
Sozialismus konſtruieren außer wenn ſich die Sozial
demokratie allein als Vertreterin des Sozialismus hin
ſtelle Die ſozialiſtiſche Partei Deutſchlands habe bisher
eine Verflachung des Klaſſenkampfes verſchuldet die ſie
machtlos und zum Geſpött des Auslandes mache Man könne
als Sozialdemokrat nicht die Religion als Privatſache erklären
und die Unterſtützung der antimllitariſtiſchen Propaganda ver
weigern Schließlich richtete Fricdeberg unter großer Unruhe
der Verſammlung ſcharfe Angriffe gegen die Führer die durch
eine Kluft von den n getrennt ſeien Die Diskuſſions
redner ſprachen mit Ausnahme des Reviſioniſten Braun für
den Ausſchluß Dr Friedeberas Der Vorſtandsantrag wurde
angenommen und das Schiedsgericht das formell den Ausſchluß

u beſchließen hat aus Mitgliedern zuſammengeſetzt die ſich für
en Ausſchluß erklärt haben

Finanz und Steuerwefen
Die Regierung in Düſſeldorf verſagte die Genehmigung zur

Durchführung des von mehreren Stadtgemeinden des Regierungs
bezirks Düſſeldorf gefaßten Veſchluſſes die Einkommen unter
900 Mark kommunalſteuerfrei zu laſſen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Vorwärts iſt am

11 Juli von Tſchinkiang am Yangtſe abgegangen Jaguar
geht am 13 Juli von Tlentſin nach Tſchinwangtau in See

e

Auskand
Kroatiſcher Exodns aus dem Maguntenhaus

Bei der Verhandlung der Dienſtordnung der Staatsbahnbe
amten verlas Tomtſics Kroate im Ungariſchen Magnatenhaus
namens der kroatiſchen Vertreter eine Erklärung in der ſie

egen die Vorlage proteſtieren welche die ausſchließliche Herr
chaft der kroatiſchen Sprache in Kroatien beſeitige und ſomit

den Ausgleich verletze Die kroatiſchen Mitglieder könnten
daher an der T dieſer Vorlage nicht teilnehmen
Handelsminiſter Koſſuth erwidert es ſei kein Angriff auf die
kroatiſche Sprach erſolgt die Anwendung derſelben ſei ſogar
durch dieſe Vorlage ausgedehnt worden Er bedaure daß durch
dieſe irrige ar das gute Einvernehmen mit Kroatien
vorübergehend geſlört ſei um ſomehr als Ungarn die lebhafteſte
Sympathie für Kroatien empfinde mit dem es durch ein vier
hundertjähriges gemeinſames Schickſal verbunden ſei Beifall

Zweite Hagger Konferenz
der geſtrigen Sitzung der vlerten Kommiſſion welche dieroten der üldeieh ſcctent des ſſi h

Privateigentums zur See
bearbeitet kündigte Beernagert Belgien Vorſchläge ſeines Staates
an welche bezwecken erſtens den Erſatz der Konfiskation durch
Sequeſtrierung zweitens das Prinzip der Regelung der Ent

Matroſen von Handelsſchiffen als Kriegsgefangene zu behandeln
und viertens das Verbot Handelsſchiffe ohne vorherige An
kündigung zu zerſtören Jm weiteren Verlaufe der ſehr aus
gedehnten Debatte unterſtützt China den amerikaniſchen Vorſchlag
der die Abſchaffung des Kaperrechts im Auge hat Schweden
ebenfalls ohne ſich indeſſen die Schwierigkeiten der praktiſchen
Durchführung zu verbehlen Braſilien ſchließt ſich in dieſem
Punkte der Anſicht des Freiherrn v Marſchall an indem es be
dauert daß man ſich nicht zuerſt mit der Blockade und Konter
bande beſchäftige Bourgeois Frankreich bringt einen Vorſchlag
ein der beſonders auf die Abſchaffung des Priſenrechts ausgeht
Freiherr v Marſchall hebt nochmals hervor daß Deutſchland
ſich nicht gegen ſondern für die Abſchaffung des Priſenrechts
ausgeſprochen habe vorausgeſetzt daß vorher die die Blockade
und Konterbande betreffenden Fragen geregelt würden Staats
miniſter Beerngert äußert ſeine Befriedigung daß Deutſchland
ſich ſo bezüglich ſeiner künftigen Haltung noch freie Hand vor
behalte Argentinien ſpricht ſich für die Aufrechterhaltung des
Kaperrechtes aus Es wird beſchloſſen den amerikaniſchen Vor
ſchlag vor den andern zur Abſtimmung zu bringen Die Dis
kuſſion wird ſoweit ſie den amerikaniſchen Vorſchlag betrifft für
geſchloſſen erachtet Die Fortſetzung der Debatten über die Frage
ſelbſt wird um 8 Tage verſchoben

Eine Kritik der franzöſiſchen Marine
Gelegentlich der Veratung über den Geſetzentwurf betreffend

die direkten Steuern in der Vormittagsſitzung der franzöſiſchen
Deputiertenkammer kritiſierte der frühere Admiral Bienaime

Nationaliſt lebhaft den Zuſtand der franzöſiſchen Marine deren
Schiffe untergingen oder in die Luft flögen und machte der
Regierung den Vorwurf die Wahrheit zu verheimlichen Lärm
und Widerſpruch Bienaimsé warf dem Miniſter vor ſein Amt
vernachläſſigt zu haben Bienaimé wurde darauf zur Ordnung

ernfen Jn ſeiner Erwiderung wies der Marineminiſter
homſon darauf hin daß dieſe Unfälle nicht von heute da

tierten und machte Biengimée den Vorwurf ſelbſt durch ſeine
Ungeſchicklichkeit den Schiffbruch eines Schiffes verſchuldet zu
haben bei welcher Gelegenheit viele Menſchen ertrunken ſeien

e links und Lärm Bienaimé erhob Widerſpruch dagegen
zufe ertönten und Majunga Bienaims rechtfertigte darauf

ſein Berhalten bei der Expedition nach Madagaskar und ver
langte daß der Marine mehr Sorgfalt zugewendet werde Die
allgemeine Diskufſion wurde darauf geſchloſſen und der Art 4
des Geſetzentwurfes über die direkten Steuern angenommen
Die Sitzung wurde ſodann aufgehoben

König Eduard von England
wird vom 15 Auguſt bis 5 September in Marienbad zur
Kur weilen

Ein Balkandreibund
Die Meldung daß die Miniſter Frhr v Aehrenthal und Tittoni

demnächſt die Gründung eines Balkandreibundes zwiſchen Oeſter
reich Jtalien und Rußland beſprechen werden iſt gutem Ver
nehmen nach die Auffriſchung einer Nachricht die vom

Figarro einem unbedeutenden italieniſchem Blatt ent
nommen wurde und in ihrer urſprüngkichen Geſtalt in der gegen
ſtandeloſen Ausſtreunng gipfelte Deutſchland betreibe die Bildung
eines derartigen Balkandreibundes um England auf der
Balkanhalbinſel auszuſchalten

Wieder ein Dhnamitattentat in Tranusvaal
Jn dem Pumpenwerk einer Gold mine bet Johannesburg

ereignete fich am Donnerstag eine heftige Dynamitexploſion
durch die das Pumpenwerk beſchädigt und angrenzende Gebäude
zum Einſturz gebracht wurden

Amerika und Japan
Zwei amerikaniſche Admirale über die Kriſis

Gegenüber dem japaniſchen Admiral Sakamoto der ſich
über die Brauchbarkeit der amerikaniſchen Flotte ſehr gering
ſchätzig ausgeſprochen hat haben ſich die Amerikaner jetzt
revanchiert indem New Yorker Blätter gleich zwei amerikaniſche
Admirale ins Treffen führen

Vizeadmiral Robley Evans Oberkommandeur der atlantiſchen
Flotte ſagte es ſei abſurd das Erſcheinen eines Geſchwaders
in territorialen Gewäſſern an der weſtlichen Küſte der Ver
einigten Staaten als eine Demonſtration anzuſehen gegen die
freundliche Regierung von Japan Weil einige Taugenichtſe
eine japaniſche Reftauration in San Franclisco ruiniert haben
ſo iſt ebenſowentn das ein Grund zu einem Kriege mit Japan
als es eine Urſache ſein würde mit China einen Krieg anzu
fangen wenn einige Störenfriede in New York einen Stein
in eine chineſiſche Waſchanſtalt werfen würden

Die Zeitung American veröffentlicht eine lange Unterredung
mit Admiral Dewen Nach deſſen Meinung ſcheint es im
Friedensintereſſe am beſten daß die Flotie diesmal nach dem
Paclfiſchen Ozean als eine Frieden smiſſion geſchickt werde
und während keine Störungen vorhanden ſind iſt es am beſten
vorbereitet zu ſein Es iſt notwendäg fügte der Admiral hinzu
für die Vereinigten Stagten die Balance der Seemacht im
Pacifiſchen Ozean zu erhalten Der Admiral glaubt nicht daß
die Flotte nach den Philippinen gehen wird ausgenommen
wenn wirkliche Gefahr vorhanden iſt denn das dortige
Klima iſt entnervend Ein Feind mag die Philippinen und
Hawati nehmen aber wenn wir ihm anf der See begegnen ſo
würde er ſie ſofort aufgeben müſſen Die Gegenwart unſerer
Seemacht im Pacifiſchen Ozean würde für jeden Zweck nützlich
ſein Das Kreuzen nach dem Pacifiſchen Ozean via Kap Horn iſt
leicht man braucht bloß Kohlen und Dollars Die Schiffe ſind
in dem Atlantiſchen Ozean nicht nötig da ſich dort kein Feind
befindet Aber ſelbſt wenn dem ſo wäre ſo ſind die Küſten
verteidigungen in prächtiger Ordnung Schließlich
ſprach der Admiral die Meinung aus daß die Uebertragung der
Flotte zum Reſultat haben werde daß eine andere große
atlantiſche Flotte erbaut werden wird ſie werde auch
dazu beitragen die Vollendung des Panamakanals zu be
ſchleunigen

Eine Zurücknahme
Nach einem Telegramm aus Tokio wird das Blatt Hotſchi

Schimbun morgen ſeine Veröffentlichung über die Unter
redung mit dem japaniſchen Admiral Sakamoto in welcher
dieſer ſich abfällig über die amerikaniſche Flotte geäußert haben
ſollte widerrufen und gleichzeitig eine Unterredung mit einem
nichtgenannten japaniſchen Flotten Sachverſtändigen veröffent
lichen in welchem dieſer ſich höchſt anerkennend über die Leiſtungs
fähigkeit der amerikaniſchen Marine und die große Tüchtigkeit
ihrer Artillerie ausſpricht

Ein neuer japaniſch amerikaniſcher Vertrag
Aus Waſhington hatte ſich Evening Standard melden laſſen

daß die Japaner in Chicago bedeutende Beſtellungen für Pro
viant gemacht haben Die japaniſche Botſchaft in Waſhington
dementiert dieſe Meldung und verſichert daß die Verhandlungen
über einen neuen japaniſch amerikaniſchen Einwanderungs
Vertrag fortdauerten

Der Kampf gegen die Truſts
Die amerikaniſche Regierung hat beim Bundesgericht inDie Kroaten verließen darauf den Sitzungsſaal die Vorlage

wurde angenommen Waſhington Klage eingereicht gegen den Tabaktruſt Die

ſchädigungsfragen in dem urd errne drittens das Verbot ih

Anklage richter ſtg gegen die engliſche Jmperlal Tobacco C omepany die Britiſh american Tobacco Company ſowie zahlandere Geſellſchaften die einen Truſt bilden Die e
fordert daß jede beklagte Geſellſchaft ſich auf ihren Beſit oder
auf den Aktienbeſitz irgend einer Geſellſchaft den ſie beherſcht
beſchränken werde und daß der Jmperfal Tobacco Company
verboten werde innerhalb der Jurisdiktion der Vereinigten
Staaten Geſchäfte zu bertreiben bis ſie aufhöre die Bedingungen

rer mit amerikaniſchen Gefellſchaften getroffenen Abkommen z
beobachten Die Regierung verlangt ferner daß einigen der
beklagten Geſellſchaften unterſagt werde zwiſchenſtaatlichen oder
auswärtigen Handel zu treiben oder daß für ſie ein Verwalter

t nd der ihre Geſchäfte mit dem Geſetz in Einklang
ringen ſoll
Die Groß Jury von Cbicago hat gegen die Atchiſon Topekg

and Santa FéEiſenbahn Geſellſchaft in 65 Fällen Anklage
Gewährung von Vergütungen bei der Verladung

von Zucker
m

Provinzialnachrichten
Thale 11 Juli Der Harzverein für Geſchichte

und Altertumskunde bielt am Dienstag hier ſeine
40 Haupt und Jahresverſammlung ab die von dem 2 Vor
ſitzenden Geh Baurat Brinkmann Braunſchweig an Stelle
des durch Krankheit verhinderten I Vorſitzenden Landgerichts
direktors BodeBraunſchweig geleitet wurde Zunächſt berichtete
der 1 Vereinsſchriftführer Archivrat Dr Ja c obs Wernigerode
über das letzte Vereinsjahr worauf der Schatzmeiſter Buchhändler
Huch Quedlinburg den Kaſſenbericht über das Jabr 1906 er
ſtattete Als nächſtjähriger Feſtort wurde Wernigerode
gewählt Sodann ſprach Baurat Ochs Quedlinburg über die
unter ſeiner Leitung in den Jahren 1905 und 1907 erfolgteu Aus
agrabungen auf der großen Lauenburg Die Burg ſcheint 1749
gebrochen worden zu ſein Sie fiel an Quedlinburg und kam
mit dem Quedlinburger Stadtforſte vor 20 Jahren durch Kauf
an Braunſchweig und von dieſem durch Tauſch an Preußen
Weiter ſprach Geh Baurat Brinkmann über die neuen Aus
garabungen im Harze zumal auf dem großen und kleinen Burg
berge bei Harzburg der Schanze auf dem Sachſenberge und der
Kirche im Krodotale bei Harzburg der Ahlsburg am Eckertale
der Burg auf dem Kohlberge bei Güntersberge der Burg
Auhalt der romaniſchen Kapelle des Dorfes Anhalt der Kapelle
des Dorfes Waldau der ſpätſteinzeitlichen Grabſtätten in Thale
und erläuterte den Plan der über Thale liegenden vorhiſtoriſchen
altſächſiſchen Wallburg Winzenburg Pfarrer GrabeThale

ſprach über die Geſchichte des diesjährigen Feſtortes Danach iſt
Thale als Dorf Winethahuſen Häuſer der Winden oder
Wenden zur Regierungszeit Karls des Großen im ſächfiſchen
Harzgaue gegründet worden Der heutige Name Thale er
ſcheint Ende des 13 Jahrhunderts 1298 Vallis 1400 wird
Dale als Pfarrkirchdorf im Regiſter des Bannes Quedlinburg
aufgeführt An die Hauptverſammlung ſchloß ſich ein Feſtmahl
im Ritter Bodo Dann wurde ein Spaziergang nach der
Roßtrappe unternommen

Sangerhanſen 12 Juli Das Roſarium das her ſeit
etwa 6 Jahren beſteht bildet zurzeit den Hauptayziehungspunkt
für Fremde und Einheimiſche Auf einer etwa 8 Morgen großen
Fläche inmitten des 18 Morgen großen Stadtparkes gelegen
enthält es ungefähr 4000 Sorten Edelroſen nebſt etwa 400
Sorten Wildroſen im ganzen 14,000 Stämme Der unter dem
Protektorate der Kaiſerin ſtehende 1800 Mitglieder ſtarke Verein
deutſcher Roſenfreunde dem die Stadt Sangerhauſen bezw der
Verſchönerungsverein hierſelbſt in erſter Linie durch ſeine
Stiftung von 12,000 M die Errichtung des Roſariums zu ver
danken hat beſchloß auf ſeinem letzten Kongreß in Mannheim
in Zukunft den Verkauf von Roſenblumen und Roſenaugen aus
dem Roſarium zu unterfagen

Merſeburg 12 Juli Zu dem neuen Krankenhaus
ban, der dieſer Tage von den Stadtverordneten beſchloſſen
wurde teilt man uns uns noch mit daß es ſich dabei weder um
ein Projekt des früheren Stadtbaurates Krüger noch des Stadt
banmeiſters Himbeck handelt ſondern um dasjenige des jetzigen
Stadtbaumeiſters Zimmermann

Weißenfels 12 Juli Waſſerverſorgung Die Vor
beratungen zu einer etwaigen Erweiterung des hieſigen Waſſer
werks die durch die geplante Kanaliſation angeregt wurden
haben nach dem Weißenf Tagebl zu dem Ergebnis geführt
daß man vorläufig von einer Verwendung der Beuditzquelle ab
fehen und erſt mit den Beſitzern der Grube Konſtantin in
Unterhandlungen treten will in der das Quellbaſſin für unſere
vorhandene Waſſerleitung liegt Unweit von dieſem Quellbaſſin
ſoll nämlich ein zweites liegen das noch nicht erſchloſſen iſt
Wenn es gelingt dieſes dem erſteren ayzuſchließen ſo erwarte
man davon eine ſolche Verſtärkung der Waſſerzufuhr daß ſie für
eine künftige Erweiterung der Waſſerverſorgung genügt

Naumburg 12 Juli Beim Heufahren wurde inRoßbach der Landwirt Bruder von ſeinen eigenen durchgehenden
Pferden überfahren und ſchwer verletzt

Teuchern 12 Juli Die Bergarbeiter unſeres
Reviers haben in mehreren Orten Verſammlungen abgehalten
in denen von den Unternehmern die Abänderung der beſtehenden
Arbeitsordnung gefordert wurde da ſie den heutigen Verhältniſſen
noch weniger entſpreche als bei ihrem Erlaſſe 1905 Die
Ver ſammelten beauftragen die Arbelterausſchüſſe bezw die
Kommiſſionen der einzelnen Werke vorſtellig zu werden damit
die beſtehnde Arbeitsordnung in geeigneter für die Bergarbeiter
ſchaft in zufriedenſtellender Weiſe abgeändert wird

Filenburg 11 Juli Einen eigenartigen Unfall erlitt
hier ein fünfjähriger Knabe beim Spielen in der Bahnhofſtraße
Der Junge hatte einen kleinen ſpitzen Holzſpahn im Munde
den er ſich als er beim Bücken plötzlich vornüber fiel durch die

unge und die Wiihtelle des Unterkiefers ſtieß ſo daß die
pitze des Holzes kurz vor dem Halſe wieder heraustrat Der

Kleine wurde foforr zum Arzt gebracht dem es nach vieler
Mühe gelang das Holzſtäbchen zu entfernen

Magdeburg 12 Juli Provinzialmeiſterkurſ e
Die 14 tägigen Teilkurſe für Schneider und Schuhmacher die
in dieſem Jahre zum erſten Male ſtattfanden wurden am
29 v M geſchloſſen An ihnen nahmen nur Meiſter teil
Wenngleich die Teilkurſe auch nicht das was die Vollkurſe
leiſten zu bieten vermögen ſo ſind ſie für alle die nur auf
kurze Zeit aus ihrem Geſchäfte abkommen können doch ſehr zu
empfehlen Beſucht wurden ſie von zwei Abordnungen aus
Handwerkskreiſen der Provinz die von der Handwerkskammer
dazu eingeladen waren Es wurde ihnen ſeitens der Leitung der
Kurſe und durch Vorträge der einzelnen Lehrer vollauf Gelegen
heit ſich über die Einrichtung zu belehren und die Ueberzeugung
ihres Wertes mit in die Heimat zu nehmen Jn einer an die
Beſichtigung ſich ſchließenden Sitzung fand eine freie Ausſprache
der Betheiligten ſtatt in der eine außerordentlich günſtige Be
urteilnng des Geſehenen zum Ausdruck kam Die achtwöchigen

e für Schneider und Schuhmacher beginnen am 5 Au
guſt d J

Magdeburg 12 Juli Selbſt geſtellt hat ſich der
hieſigen Polizei der Arbeiter Karl Wolfien aus Jersleben der
am 9 ſeine drei Kinder vorſätzlich in die Ohre warf wobei der
9jährige Sohn ertrank Nach ſeiner Angabe hat er in der
Nacht zum 9 mit ſeiner Ehefrau Streit gehabt und nach durch
wachter Nacht den Entſchluß gefaßt ſeine Kinder aus erſter Ebe
dadurch aus dem Leben zu ſchaffen daß er ſie in der Ohre er
tränken wollte Er will morgens zur Arbeit gegangen ſein um
10 Uhr die Arbeit aber eingeſtellt und ſich nach Hauſe begeben
haben Als die Kinder nachmittags 3 Uhr aue der Schule
kamen forderte er ſie auf ſich die Sonntagskleidung e
und mit ihm nach dem Teil der Ohre zu gehen der Freiſchütz
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nut wird Dort will er ſich mit den Kindern am Ufer hin
gebegt haben und was welter geſchehen iſt nicht wiſſen

Mühlhanuſen 12 Juli Ein neuer Einbruch in ein
farrhaus der den verſchiedenen ähnlichen anreiht die

in dieſem Jahre bereits in Pfarrhäuſern der goldenen Aue und
der nordhänſer Gegend verübt wurden iſt hier in der Wohnung
des Paſtors Hübner Kiliansgraben 17 verübt worden Ein
junger Mann der im Hauſe wohnte kehrte gegen morgen heim
und beobachtete einen ſchwachen Lichtſchein Als er näher hinzu
trat bemerke er einen fremden Menſchen der ſich in dem zweiten
Zimmer des Erdgeſchoſſes in verdächtiger Weiſe zu ſchaffen
machte Er holte ſofort einen Polizeibeamten und mit Hilfe
eines hinzukommenden Arbeiters verſuchte man den nächttichen
Eindringling dingfeſt zu machen Während abet der Beamte
durch das offenſtehende Fenſter einſtieg verabfäumten die beiden
anderen kriegführenden Teile das Haus zu umſtell ſo daß
der Einbrecher als er ſich entdeckt ſah nichts einfacheres u tun
hatte als mit ſeinem Ranbe an der entgegengeſetzten Seite des
Hauſes durch ein Fenſter in den Garten zu ſpringen und die
Flucht zu ergreifen Der Beamte folgte hinterdrein und nun
entwickelte ſich eine wilde Jogd über verſchiedene Gartenzäune
bis der Verbrecher vermutlich in einem Kornfelde ſpurlos ver
ſchwand angeſtellten Ermittelnngen ergoben daß in
Höngeda vormittags ein Mann in einer Wirtſchaft eingekehrt
war und in auffälliger Weiſe mit Geld geprahlt hatte Der

Unbekannte der mit dem Emnbrecder Kentiſch geweſen zu leinſcheint erkundigte ſich nach der nächſten Bahnſtatton und ent

daraufhin Eine Beſichtigung der Wohnung desfernte JPaftor Hübner ergab daß der Einbrecher mindeſtensHerrn
a Stunden im Erdgeſchoſſe umhergewirtſchaftet hatte ohne
Laß die Hausbewshner die in der erſten Etage ſchliefen das

S

geringſte bemerkt hatten Der verwegene Burſche hatte in den
drei Zimmern ſämtliche Kaſten und Schränke erbrochen und auf
das genaueſte durchſucht Außer einem Sparkaſſenduche über
3000 M fielen ihm 710 M in Gold und zwei Hundertmarkſcheine
in die Hände Ferner werden Schmuckgegenſtände im Werte
von insgeſamt zirka 500 M vermißt darunter zwei goldene
Damenndren eine ſilberne Herrenuhr Armbänder Broſchen c
Der Einbrecher wird als 30 32 jähriger Menſch von großer
und ſchlanker Fignur und mit helkem Schnurrbart beſchrieben
Bekleidet war er mit einem dunkelgrauen d ter Steh
kragen und weichen arauem Hut Er muß mit den örtlichen
Verhältniffen vertraut geweſen ſein Jedenfalls hat man es mit
einem abgefeimten Verbrecher zu tun

Mühlhanfen 10 Juli Der landwirtſchaftliche
Kreisvereim bef um das Jntereſſe an den neuen Dünge
mitteln und land wirtſchaftlichen Maſchinen zu ſteigern in Zu
kunft regelmäßige Feldbefichtigungen vorzunehmen bei denen die
beſten Aecker mit Prämien aus Verxeinsmitteln bedacht werden
Die Landwirtfchaftskammer hatte zur erſten Beſichtigung die vor
einigen Tagen erfolgte eine Prämie von 150 M bewilligt

Heiligenſtadt Die Stadtverordneten beſchioffen den Aukanf 5 Morgen großen Wieſe dicht bei der
Stadt zum Preiſe von 15,060 M Durch dieſen Grundſiücks
erwerd will die Stadt die Möglichkeit verſchaffen vorläufig einen
Fußweg und ſpäter eine Fahrſtraße vom Stadtinnern zum Bahn
bof e wodnrch die jetzt beſtehenden Wege zum Bahnhof
um ca 450 Meter abgekürzt werden Der abgelegene Bahnhof
iſt von jeher das Schmexzenskind der Stadt geweſen

Jena 11 Juli Die Kollegiengelder ſollen jetzt
von den Muſenſöhnen der Untverfität zu einem früheren als
bis jetzt üblichen Termin bezahlt werden Dieſe neue Beſtimmung
hat aber in den beteiligten Kreiſen ſtark verſchnupft und den
Anlaß zu lebhaftem Demonſtrieren gegeben Fauſt kein Tag ver
gebt an dem nicht ein Säumiger von ſeiner Verbindung das
Geleit zum Karzer erhält Jn zum Teil ſehr orxiginellen Um
zügen wird die neue Zahlungsordnung ironiſiert Auf einem

en Handwagen liegt ein ſtarkgefüllter Zwei Zentnerſack mit
der Aufſchrift Kollegiengelder für das Winterſemeſter 1907,08
oder Plakate verkünden weithin Sobald das Gekd im Kaſten
klingt die arme Seele aus dem Karzer ſpringt Wenn nicht
alles trügt werden auch die nun beginnenden Hoftage im
Zeichen der neuen Kollegiengelderornung ſtehen

Gera 11 Juki Vom Konfumverein Während der
Reichstagswahlvorbereitung waren in einem hieſigen Blatte
Artikel gegen den Gerger Konſumverein und deſſen Geſchäfts
führung exſchienen ſo daß der Redakteur des Blattes wegen Be
leidigung vom Konſumvereinsdirektorium belangt wurde Zur
Aufkkärung der Angelegenheit ordnete das Gericht eine Nach
We der Bücher dieſes Vereins an Nachdem die Kläger zu
erſt dieſen Bewelsbeſchlnuß annahmen weigern fie ſich jetzt die
Bücher vorzulegen Das Gericht wird jedenfalls ſeine Schlüſſe
aus der Weigerung ziehen Sie läßt ja auch tief blicken

sk Von der ſächſiſchen Grenze 10 Juli In helle
Empörung gerieten in dieſen Tagen die ſächſiſchen Grenz
hewohner als ſie auf dem fächſiſchen Kapellenberge und anderen
bochragenden Punkten weiß rote Flaggen alſo die tſchechiſchen
Landesfarben wehen ſahen Entrüſtet über dieſe tichechiſche
Anmaßung ging man der Angelegenheit auf den Grund und
ſtellte zur Verblüffung Vieler feft daß es ſich um harmloſe
Signalzeichen für trigonometriſche Vermeſſungsarbeiten im Auf
trage des Kgl ſächſ Generalſtabes handelte

sk Leibzig 11 Jul Den Rekoxd an Einbrüchen
innerhalb einer Nacht haben einige Diebe geſchlagen die in der
Nacht zum Montag den Vorort Sellerhauſen heimſuchten Jn
nicht weniger als 20 Gartenhäuſer wurde eingebrochen und eine
Anzahl Sachen darunter viele Kleidungsſtücke Schuhwaren c
mitgenommen

Leipzig 12 Juli Ein hieſiger Pianofortefabrikant hatte als gerichtlich beeideter Sachverſtändiger
ein Klavier zu prüfen das ſich als ein ſo vollendetes Kunſtwerk
berausſtellte daß ſeinem Erbauer einem aus der alten Jnſtru

mentenbauerfamilie G Philipp Forſt t L ſtammenden 20jährigen
jungen Mann daraufhin die Berechtigung zum einjährig frei
willigen Militärdienſt zuerkannt wurde

S Freiberg i 11 Juli Die Vorſtrafen Nicht ausFurcht vor Strafe ſondern wegen Mitteilung ſeiner Vorſtrafen
hat ſich wie erſt jetzt bekannt wird der in dem Siebenlehner
Bxandſtiftungsprozeß mitangeklagte Schuhmacher Stein nach

eendigung des erſten Verhandlungstages in ſeiner Zelle das
eben genommen Von ſeinen Vorſtrafen die bereits längere

Zeit zurücklagen war in Siebenlehn nichts bekannt und auch
ſeine Ehefrau haite keine Kenntnis davon Als nun vor Gericht
dieſe Strafen öffentlich bekanntgegeben wurden war Stein ſo
untröſtlich daß er den Entſchluß faßte freiwillig aus dem Leben
zu ſcheiden Er ſoll übrigens vorber die Staatsanwaltſchaft ge
beten haben von einer Bekanntgabe der Vorſtrafen abzufſehen
jedoch wurde dieſem Wunſche nicht entſprochen

Runſt und wiſſenſchaft s
m Hochſchulnachrichten Die letzte Sitzung der Berliner

medttniſdben Fakultät verllef inſofern ergebnislos als
vor Einigung über die als Nachfolger Ernſt von Leyden s
de röuſchlagenden Kandidaten nicht erzielt wurde Jnzwiſchen

der Kultusminiſter die Berliner mediziniſcheakultät aufgefordert ſich gutachtend über alle etwa in
r kommenden liniker zu äußern9 2 Blumreich Privatdozent für Gynakologie an der

P
erliner Univerſität iſt zum Profeſſor ernannt worden

v rof Dr Georg Karl Auguſt Ritter von Bechmann Exz
Jigg ior der juriſtiſchen Fakultät in München Gehelmer
ger z im 73 Lebensjahr in München am Dommerdtag

S Vühnenchronik Männerfang iſt der Titel des neueſten
Luſtſpiels von Alexander Engel und Julius orſt Das Stückſoll in München ſeine Uraufführung Aen Per e

Bonvivant

des Mekninger Hoftheaters Kurt Größer iſt auf die
Dauer von fünf ür dverpflichtet r d en für das Berliner Hefidenztbeater

o Kunſt Notizen Die romantiſch im Werratal gelegene Ruine
Brandenburg wird nachdem der weimariſche Landtag
die erforderlichen Mittel bewilligt hat vor gänzlichem Verfall
bewahrt bleiben Die erforderlichen Arbeiten zur Erhaltung der
umfangreichen Ruine werden bis zum 1 Oktober beendet ſein
Der im Mai d J in Breslau verſtorbene Rentier Konrad
Fiüllch er vermachte dem Schleſiſchen Muſeum der bil
denden Künſte die Summe von zweihundertfünfzigtauſend

hre er c er n beehende r rtvolle Sammlung moderner Meeiſtergrößten Teil ſchleſiſcher Künſtler kter um
cc,chchneeoooon

Vermiſchtes
Zu den Vergiftungen in Bensberg bei Köln d dvon Konditorwaren wird noch gemeldet daß nene nd o n

erkrankt ſind von denen eine ſtarb Die Stagatsdie Obduktion der Leiche angeordnet gatsanwaltjchait vat

Zum Raube im Eiſenbahnzuge zwiſchen Löwen und Lüttich
wird weiter gemeldet daß die Diebe keine große Beute gemacht
haben dürften da ſie an die eſgentlichen Wertfäcke nicht heran
kamen Die Strecke zwiſchen Lowen und Lüttich war w ger
ſetzten geſtohlenen Briefen beſät die von den Soitzenden anf
ſbren Jnhalt in geprüft waren Ein Taſcheumeſſer wurde vor
eefunden das offendar zum Oeffnen der Säcke gedient datte

154 Klometer in der Stunde Nach der Zty d V derEiſenb wurden vor einigen Tagen auf z dayeriſchen
Staatseiſenbahnen mit einer gekuppelten Schnellzugslokomotive
auf der Linie München Augsburg Schnellfahrten mnft ſehr
günſtigem Ergebniſſe veranſtaltet Die Lokomotive beförderte
einen Wogenzug von 150 Tonnen Gewicht mit einer durch
ſchnittlichen Geſchwindigkeit von 130 Kilometern in der Stunde
Längere Zeit hindurch erreichte ſie eine Geſchwindigkeit von
154,5 Kilometern in der Stunde Dies dürfte wohl die größte
Geſchwindigkeit ſein die jemals in Europa mit einer Dampf
lokomotive gefahren wurde Der Gang der Maſchine war
bemerkeuswert ruhig und die Dampferzengung trotz der hohen
rund 2000 PS betragenden Arbeitsleiſtung ſo reichlich daß die
Fahrt mit gleicher Geſchwindigkeit noch längere Zeit hätte fort
geſetzt werden können

ſich in NeuEin ſchreckliches Familiendrama ereignete
Kreibitz Nordböhmen Dort erſchoß der Häusler Auguſt
Terme ſeine Gottin und ſeinen achtjährigen Knaben und brachte
ſich dann ſelbſt mehrere Schüſſe bei Sodann ſchleppte er ſich
zu dem naben Ortsteiche um ſich zu ertränken blieb aber am
Ufer bewußtlos liegen Wie aus binterlaſſenen Briefen und einem
Teſtament hervorgeht vollbr achte Terme die ſchreckliche Tat im
Einverſtändniſſe mit ſeiner Frau aus Furcht vor einer den beiden
c eines geringen Holzdiebſtahles drohenden gerichtlichen

rafe

Sport Zeitung
Antomobilſport

Eine große Antomebilrennbahn Ein hervorragender Kenner
der Eifel iſt tätig das geeignetſte Gebiet für die
Erbanung eine greki ntomobilrennbahn auszuſuchen um zu
tändigerwr orſchläge zu machen Die Bahn ſoll nicht nur
ber edene Stveckyn fordern auch durch bergiges Gediet auf

W und Kurven mit wechſetnder Steigrtng gehrt werden
Zur Vermindernng der Koſten foll ftekaſſf und Gemeinde
trrrain vorgezogen werden Jn der Eifel ſind dſe Vorbedingungen
für die Errichtung einer ſolchen Bahn vorhanden Der weltaus
größte Teil iſt fiskaliſcher oder kommunaler Beſitz Der Kaiſer
hat zur Errichtung dieſer Bahn bereits ſeine Zuſtimmung erteilt
e nes n in nicht zu en von den Städten
gelkgen ſein da man mtt der Verpflegungsmöglichkeit von
20 30,000 Perſonen rechnen muß

Automobilwettfahrt Peking Paris
Mariiustk Gounv Tomsk 11 Juli Prinz Borgheſe kam

geſtern nachmittog 4 Uhr im Antomobil mit zwei Begleitern hier
an und fuhr heute morgen 4 Uhr weiter

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Genehmigung von Gemeindebeſchlüſſen
Berkin 12 Juli Einer Berliner Korreſpondenz zufolge haben

der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern
beſchloſſen auf Grund des S 77 Abſatz 3 des Kommunagalabgaben
geſetzes von 1893 die Erteikung der Zuſtimmung zur Genehmigung
von r e wodurch 1 direkte oder indirekte Ge
meindeſteuern neu eingeführt oder in ihren Grundſätzen ver
ändert 2 Abweichungen von den vorgeſchriebenen Verteilungs
regeln und 3 Zuſchläge über den vollen Satz der Staatsein
kommenſteuer hinans angeorduet werden in weiterem Umfangeals bisher auf die Obe n bezw die Regierungepräſt

Liniſter veröffentlichen einen diesdenten zu übertragen Die
bezüglichen Erlaß

Der Verfaſſer des Tuckerbriefes
New Hork 12 Jnki Dr Gieſebrecht behauptete der

Frkf Zta zufolge in einem Briefe an einen Jourxnaftiſten
der Verfaſſer des angeblichen Tuckerbriefes ſei der Afrkkaforſcher
Ciemens Denhardt Gieſebrecht änderte ſeinen Reiſeplan
und fuhr geſtern über Kanada nach London

Aehrenthal und Tittoni
Wien 12 Juli Der Miniſter des Aeußern Frhr v Aehren

thal tritt an dieſem Sonnabend ſeine Reiſe nach Jtalien an
um ſich direkt nach Deſiro zu begeben wo er mit Tittoni
zuſammentreffen wird

Rom 12 Juli Der Miniſter des Aeußern Tittoni iſt
geſtern abend nach Deſio abgereiſt

Amerika und Japan
New Hork 12 Juli Admiral Jamamoto wohnte geſtern einer

re bei die ihm zu Ehren von der japaniſchen Ge
ellſchaft gegeben wurde Unter den Gäſten befanden ſich außerdem der oiſchaſter Aoki Kontreadmiral Coghlan und Thomas

Brien der neuernannte amerikaniſche Botſchafter in Japan
Jamamoto hielt eine Rede in der er die Amerikaner feierte und
ausſührte die Japaner wüßten beſonders die Sympathien zu
ſchätzen die ihnen von den Amerikanern während des letzten
Krieges erwieſen worden ſeien Die herzlichen Beziehungen
zwiſchen beiden Staaten ſeien ſo feſtbegründeter Natur daß er
uverläſſig ſagen könnte ſie könnten niemals durch gänzlich unSebentende Zwiſchernfälle geſtört werden Redner ſchloß mit der

Auffordernng an die führenden Männer ſich nicht durgh ihre
Gefühle von dem ernſten Pfade abbringen zu laffen

Berlin 12 Juli Dem Berl Lokalanz zufolge wurden durch
Großfener in Dorndorf Rhön die Werramßble und eine
Holzmehkfabrik nebſt drei benachbarten Gehöften mit allen Vor
räten eingeäſchert

Hamburg 12 Juli Die Hamburger PViermaſtbark Vindos
hatte auf ſhrer Fahrt nach Santa Roſakig ein ſchweres Ge
witter zu beſtehen wobei drei Matroſen ums Lehen kamen
Das Schiff wurde ſtark beſchädigt

Hamburg 12 Jull Der Schornſteinfegermeiſter Klünderſtürzte a einer Dampfziegelei in Hierſchenfelde von einen

Hängegerüſt eines 100 n ttef ab und war ſofort
a v g r Urdyiter wurde mit in die Tiefe geriſſen und
mehrfa

rt a 12 Jull Die Erben des verſtorbenPrivatiers Tornow in rankfurt a M haben dem Boe
bürgermeiſter 000 Mark zur Verfügung geſtellt und die
Verwendung der Summe ſeinem Ermeſſen anheimgeſtellt

Köln 12 Juli Die Stadiverordneten beider Parteien haben
ſich darüber geeinigt nächſten Sonnabend den Oberpräſidſalrat
Vberaf in Koblenz zum Oberbürgermeiſter von Köln zu

Metz 12 Juli Bel einer hier abgehaltenen KavallerieSpreungübung wurde durch zu weiſt geſchleuderte Sprengteile
ein Offizier vom Dragonerx Regiment Nr 13 ſowie ein Unter
offizier vom Pionierbataillon Nr 16 ſchwer aber nicht lebens
gefährlich ferner ein Dragoner des genannten Regiments recht
bedenklich verletzt und zwar ſämtlich an den unteren Gliedmaßen
Ob es ſich um einen unberechenbaren Zufall handelt oder ob
F hen Forſichiemaßregeth nicht ausreichende

ung gefunden haben kann ere ſt die ſofort eingeleitete
ern 12 Juli m Neuenburger See verunglücktezwei Chanuffeure der Martinlwagenfabrik bei a e

ſuchsfahrt mit einem neuen Wagen der in Stſcke ging Beide
wurden lebensgefährlich verletzt Jn Zürich überfuhr ein
dahinraſender Ajaxwagen einen Dienſtmann der beſinnungslos
liegen blieb Die Polizei mußte die Jnſaſſen vor der erbitterten

rer Jun Den aapeſt 12 Jnli a Adgeordnetenhaus jatb zum 16 Okteder dertagt em Haufe eine e
zugegangen durch welche die Erwe ener für dte niedrigſte
Klaſſe der Steuerträger anfgrdoden und für die zveitniedrigſie

e i r watkdräſident C
om 12 Juli Senaks präſident Canonico teilt mit daß derSenat ſich heute als Staatsgerichtshof Witte

werde um die Verhandlungen gegen den früheren Miniſter
Naſſi einzulelten Sodann vertkagte ſich der Senat auf un

den zit DTanger 12 Juli Der Sultan Abdul Aziz will perſönllgegen Raifuli zu Felde ziehen Wunis
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Drug
und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktiengasanstalt Sangerhausen Im Geschäftsjahr 2906,07

betrug der Bruttogewinn 39,172 guf Abschreibungen entfallen
17,970 so dass als Reingewinn 21,202 M verbleiben Die
Generalversammlung beschloss 9 Proz Dividende zu verteilen
1300 M als Gratifikation an die Arbeiter zu überweiseon und
2,95 M auf neue Rechnung vorzutragen Das ausscheidende Auf
sichtsratsmitglied Bankdirektor sSchmidt wurde durch Zurut
wiedergewählt

Die Zentrale für Spiritusverwertung hat erhebliche Mengen
Sprit nach dem Auslande verkauft die für die russische Regierung
bestimmt sind Die Verladung wird von Nord und Ostseehäfen
nach Petersburg vewirkt und hierbei zum erston Male ein Tank
dampfor für Atsfuhrzwecke benutzt Diese Käufe der russischen
Regierung sind um so bemerkenswerter als Rußland in früheren
Jahren eins der stärksten Exportländer war Allem Anschein
nach hat die russische Produktion im Innern infolge der dortigen
ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse stark abgenommen so
daß einerseits die Spirituszufuhren vermindert anderseits die
Wareninhaber zu hohen vielleicht übertriebenen Forderungen
veranlaßt wurden

Lon don 11 Juli an Minenkurse CentralMining 11,265 Chartred 1,29 Cons Goldfield of SA 8,25 Consol
Min Seleet 0,50 De Beers 23,76 East Rand 3,81 Geduld 1,31General Min Fin 1,06 A Goerz Co 0,96 Jagersfontein 6,87
Otavi 6,62 Randfontein 1,40 Rand Mines 6,34 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,12 Sheba 0,18 South West Africa 19/6Witwatersr eep 3,31

Nnchirage und Angebot Freise von Kali Kuren
von samuel Zielenziger Berlin u Essen 11 Juli

der rief Gerd ſ HristAlexandershall 76501 7850 Hugo 15251 1575Beienrode 5400 5600 Immenrode 1376 1425
11,150 11,650 Johannashall 2000 2190

41 4500Burbaeh 9Carlsfund 900 2060 Justus I
Cecilien ha 761 126 Kaiseroda 7450 7650Desdemong 4900 65100 Ludwigshall 8590 8800Deutsehe Kali Akt 102 103 /2 Neustabfurt 16,800 16,4009
Deutschland 40751 4100 Roland 80Friedrichshall 7890 839 Ronnenberg Akt 1402 142Glückauf Sondersh 16,600 16,600 Rothenberg 15751 1626
Günthershall 4076 4150 Saohsen Weimar 900 1000Hannov Kali Akt 469 0 5090 Salzdetfurt Kaliw A 2100 2260
Hansa 21760 2160 8schieferk gute 375 425
Hattort 421 200 43 Siegfried I 18251 1900Heldburg 5690 8790 Sigmundshall 20000 21020
Heldrungen 1275 1325 Teutonia Aktlen 13400
Hohenfeis 8000 8160 Wilhelmshall 12,209 12,450Hohenzollern 4500 4600 Wintershall 11,800 12,000

Sohlaehtviehhormarkt Leſpurg
11 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 105 Kinder u 2war 16 Ochsen 12 Kalben 42 Kühe

35 Bullen 931 Kälber 304 Stück Schafvieh 1824 Schweine zu
sammen 3164 Tiere

men e ÄÜaaaOchsen 1 h ausgemästete We2 junge fleiso ige nicht ausgemastete
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 70
4 gering genährte jeden Alters b

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 81
u Kähen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 783 ältere ausgemästete Kühe

4 mäßig genührte Kühe und Kalben 60b gering genährte Kühe und Kalben
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 772 mäßig genäbrte füngere u genährte ältere 72

3 gering genährt 5r 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 62Ketve 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 49

3 geringe Saugkäl ber 404 ſltere gering genhrie Fresser

sohate 1 Mastlämmer and üngere Masſhammel 43
2 ältere Matthammel 413 mäbig genährteHammel Sehafe Merzrohate 38

Sohwsaine 1 vollfieisehſge der ſeineren Raesen 62

2 fleioehi o 608 gering entwlokolto zo wie Sauesn und bar 57
4 analändiaehe aus

Gesehäftegang in Rindern Sobafen Schwelnen mittelmäbig
Cävern hangsam Ferkauft 8 Rindoer und zwar 16 00
D W 40 Aohe W Bullen 831 Kälber 206 Cehbake 1

weinoe

Setreide Mühblien Krzeugnisse us
Magevurg 11 Juli Amtl Notierungen Dle HSotlerungen

verstoben vloh für 1000 kg neito ab Station und frei Magdeburg
Weilzeos ruhbig z ut 198 204 mittel eringSommer Weolzen gut 198 800 mittel Kolben Sommor vui

mittel Rauhb gut ausländ gut 196Roggen stetg inländizeher gut 189 202 tie M
länd gut 204 207er net Fanerrerrn gut 181 än

Rio de Janeiro 16 Juli Wechsel auf London 16922 S



h rer erree man

n e e re e e n nene 9 m 4 4 TMaker inländisoher gut 193,00 197,00 mittel Kaffee Oktober November November Perember 46 Poreendereering u 3 gut m Wana 165 170 Hambaorg 11 Juli 6 Uhr Kakfee avrerage gane zznar 6,43 Januar Februar 6,62 Februar März 6,58 März April
a i runder gut 147 1650 amerſkaniseher bunter gut Sopi 20,76 Ga Dez 80,25 Gd Mar Gd Mai 30,76 Gd

räge hemisohe Produkteamburg 11 Juli Kaffee ruhig Vmseatz 2000 Sack 7Berlin 11 Juli Fröhmarkt amtlſen festgestellte Preise
Weizen imländ 206,00 208,00Gerste imänd Futtergerste mittel un

Wagen Hafer märk meoklenb pomm posen sohles fein ow Vork 11 Juli Rio fair Nr 7 6 i204 214 mittel 104 202 gering 190 194 russischer und Donau Petroleum
mittel u gering russischer fein amerik 4ab Bahn u frei Wagen Mals amer mixed guter 168,00 172,00 Hamburg 11 Juli Petroleum fest Stand white loco 7,25abfallender 149 160 runder 147 00 166,00 ab Bahn u rei Wagen Ant wer 11 Juli
Erbsen inländieche u auslänäisehe Hutterware mittel 169 179
feine und Taubenerbsen 180 196 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,25 28,25 Roggen
mehl O und 1 25,60 27,60 Weizenklefe 11,00 11,765 Roggen
Kkleife 12 00 18,00 ab Mähle

Hamburg 11 Juli Weizen etetig mecklenb u ostholstein
206 210 Roggen stetig mecklenb u altmärk 205 210 russ
cif 9 Pud 10/156 Juli 147,00 M Gerste stetig südruss cit Juli
129,00 Hafer stetig holst u mecklenb 202 208 Mais rubig
Amerie mixed ecif per Juli 114,60 La Plata eit Juli Aug 110,06

Antwerpen 11 Juli Weizen stetig Mais stetig Haker stetig
Gorste fest

New Vork 11 Juli Telegr Roter Winterwelzen Loco
985 Vorige Notierung 100/4 Weizen Juli 98 190 Sept 100
102 Dez 103 10596 Mai Mais Juli 62628/8 Sept 622 63 Dez 6126 63 Mehl 3,80 3,80 Getreide

fracht 1 1
Ohlieago 11 Juli Telegr Weizen Juli 90 92 Sept

9326 9594 Mais Sept 64 647

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBerlin 11 Juli Kartoffelmehl und Stärke 18,26 18,76
Fenehte Stärke

Aagdeburgh 11 Juli Kartoffelstärke und Mebl 18,50 18,76
Zucker

Hamburg 11 Jull nachm 6 Vhr Räben Rohzaueker 1 Prod
Basis 86 o Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juli 18,75 Aug 18,95 Okt 18,680 Dez 18,70 März 19,00 Mai 19,20

Matt nLoudon 11 Juli 960 Javazuoker rubig looo 10 h 9
Roh Rübenzucker ruhig loco 9 sh 5 d

Paris 11 Juli Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 23,00

Rog en inländ 199,00 200,00
gering 170 176 gute 178

193 russische und Donau leiohte 160 167 alles ab Bahn u frei

Amsterdam 1I1 Juli
Havre 11 Juli

Sept 37,25 Dez 37,60

Java Kaffee good ordinary 34,00
Sehiußberieht Kaffee good averago Santos
ärs 27,76 Mai 37,76 Kunig

n Scehluß Raffiniertes Type weißjoce 22,00 Juli 22,00 B Sept 22,25 Okt Dez 22,60 B Post
New Vork 11 Juli Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,45 in Philadelphia 8,40 Refined in Oases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

Splritus
Nordhausen 11 Juli Brauntwein 40 Vol für 100 kg 69,00

bis 61,00 45 o Vol für 100 kg 66,75 67,75 per loco und Juli
liekerung Branntwein 40 Vol für 100 kg 60,25 61,25 45
Vol für 100 kg 67,25 68,26 per August September Lieferung ohne

Spiritue matt
Faß ab Brennerei

Juli 23,00 Jull Aug23,00 Aug Sept 23,00 G
Hamburg 11 Fuli

Paris II Juli Spiritus stetig Juli 45,25 Aug 46,60 Sept
Dez 39,50 Jan, April 38,90

Oelannaten Oele Feſtwaren
Bremen 11 Juli Schmalz stetig Loko Tube u Firkins

442 Pf in Doppeleimern 454 P
Hamburg 11 Juli Rähböl fest verzollt 74,00
Köln 11 Juli Rühöl loco 77,00 Okt 72,650
Antwerpen 11 Juli Schmalz per Juli 108,75
Paris 11 Juli Sohlußbericht Rüböl stetig Jull 80,50

Aug 80,265 Sept Dez 80,25 Jan April 79,50
New Vork 11 Juli Telegr Sohmalz Western eteam 9,20

Rohe und Brothers 9,26
Chioago 11 Juli Telegr Sohmalz Juli 8,77 Sept 8,65

Pork per Sept 16,26

Wolle Banmwolle
Bremen 11 Fuli Baumwolle ruhig Upl midädl l1ooo 69
Liverpool 11 Juli Scohluß Baum wolle Vmsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 6500 B Tendenz willig

London 10 Juli Ohilisalp ord 11 sh 3 d, raft 116h O a
Metalle

Hamburg 11 Juli Siwer 92,00 Br 91,50 G
i r stetig 979 Lairh

n e e etne r er s r x Jan Sohluß Roheigen Mixed numbers
warrants Middelsborough 66 sh L d

Wnageratände vedeuter ober unter Nol
Faale und Vnstraut wo

Artern Brücokenpegel 10 Juni 0,57 11 Juni 0,57
Weitenſeols Oborpegol 2,44 2,42 2do Uniorpegei 4Trotha 11 I13Alaleben Oberpegel 10 2,42 11 2,43 6do Untorpegel 1,66 1,62 4t 1,30 1,20 10Kalbe Obeorpegel 1,62 4 1,66 6do Unterpegel 7 1,0 e T 20

Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatte
Moldau Iser Ager HAliHe

Juli a I Jul TraſſWaonsBudweis 10 41 Torgau I 7 SPrag Wittenberg s nJungbunzlauſ 0,04 12 Rotlan 1,36 7 2Laun 70,151 n 4 16 2Pardubitz 24 4 Magdeburg be 8 eBrandeis 0,35 3 Tangermde 2,34 6 edeinik i Witienberge 1 307Leitmeritz 0,01 Dömitz Peg 10 1,49 65
Außig 11 t o,34 BLauenburg 11 es e 9Dresden 2 1,08 11 IHohvetorf 1,56 2 ubis 23 25 Weiber Zucker matt No 5 für 100 kg Juli 25 Aug

26 Okt Jan 2694 Jan April 2796
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Juli 6,78

Juli August 6,77 August September 6,66 September Oktober 6,56 Ansstg Von den oberen Plätzen werden 17 om Wuehs gemeldet

ene nnnn2222424222222222222 tn

haben

Einfüh

Oester Kronen Rento 4 do S XXVI unk 141 3/4 95,90 b Annaburger Steingut 12 164 ob oben von Ind Ges m D le 4
d i Portug Anl III Speo froo 11,30b20 do S XXIV unk 12 3 93,000 Archimedes /2 164 00026AKt Ges k AniI Fabr o unk 10h 4Be liner Bör 80 Rumän Anl v 1894 4 88 00dr6 do Kb Obl unk 08 4 98,300 Arenberg Bergbau 46 723,00d2 ak a An z r 4/2104 00b Hamb Amerifk Pakt 4 696,758

11 Juli do do V 19065 4 33 50b2 do Com ObI II b 100 4 899,800 Balke Tellering cCo 8 122 50026AIIgem Elektr Ges 496,75de 0 I
Kiss Anleihe v 1905 4 91 80626 do do IV unk 12 9 96,000 Bertin Charl Bau froo do do 4 97,40 arpener eenv 1682 4 836,200Ergänzung zu den telephon do 1890 II Em 4 aàäo do III unk 12 3 921600 r HRolzcomptoir 6 391,750 Anhait Kohlenwerre 497 00 o7 497,008

Meldungen im gestr Abendblatt 33 e a Pr F R 7 4668,508 r r s 116,600 Berl Plektr Werke 89,758 I doaohinen e
o Conv gat 3 66,7 o S unk b 3 92,756 o Bock Br cv u n 134,009 d 12 4 9 elektr 2 00 hS Sohwed St R v o 3ao 8 X unſc v 15 89,000 do Königst Br 7 ios,500 o u z 41/2 m Hibernis 1905 097,500

Bank Diskont Türk Bagdad E A I 4 86,006 Sächs Boden Oredit do Pfefferberg Br 14 214 00b26 Braunschw Kohlen 4 104 do Höaheter Farbw 4 I00,908
g e i oder 8 III unk b 1909 4 100,s00 do Spand Berg Br 7 146,758 i ko 4 Hohenteis Gow 5 102 1e0I ond z Bukar Stadt A 88 V 88 uderus Eisenwerkoe 97,50dAmsterdam ondon n do do Kleine 42 98,002z0 do S IV unk b 1910 499 75bz8 Bernbürger Maseh 9 18 fo Burbach Gewerkseh 6 104,008 Sebr Köruing 4 00 258

Berlin Wehas s Madrid à Ben Air do 6001 do S II unk p 1908 93,750 Braunk u Brik Ind 12 162 ob Ghariott Waeserw 4 Krupp Ouesstahl 4 I0t o0s
do Lombrd 6 Paris purg v s do do 100 I 90,750 Schwarzbg Hyp B Breslauerspritfabrikitö 255,500 Gontinentale do 98 400 aurahütte 28,758rüssel 5 r Lissab do 862000 M 4 81,70b26 II IITu V 4 98,608 Breuer Maseh F abr 9 114,256 Dannenbaum 4 BLudw Löwoe Co 99,258

gen eng Zu Wien Siadit Anl v 95 4 897,100 do VI un b 12 4 108 Garoline b Ottleben 25 344,750 Deesauer Gas re tos oo0 aphihe Goid Ani d o
Ital in 72 gt h do Ser I 9 94,600 Charlottb Wasserw 17 278,7562 do 1892 4 104 10 b od Ges 4 90 bars l winn hre Hyp räbr Westd Boden Oredit Consol Marie Br W 65 107,2560 do 1888 do 3 u 500Lissabon 4 Wien 5 4606 3000 d 4 8 II kündb 4 99,500 Contin Elektr Nrbg 0 64,258 Deutseh Atl Tel Ges 4 98 ob Norddeutsoh Lloyd 00,7562

do 1500 600 300 4 90 Ser T 508 Delmenh Linoleum a2 287 250 Dwen Bierbrauerei 101,600 do 4097,406
al p do Ser V unk b 09 4 96,800 Deutsche Jute Spinn 15 192,0068 do Kabeiwerke 102 506 4do Städie Pfd 02 o 497,758 55 256u n tn e re n er ar Soer uk b o Spiegelg 68 57,00 b Dortwund Union 6 I10,508 InddMünz Dukaten pr St Barletta 100 Liro tr rn äo Ser III 92,10016Dresdn Gardin F 15 zo8 do do 5 h Rombacher Hütten w Af 02 80026

s Guiden Stüoke öst do Freiburg 15 Fraſtre h do Ser if an d öſß o8 008 Büro Bieigt i a a do 494300 Rybnioker Steint fo ootGold Dollars do 4,1875520 9e6t 1868 Kregit r 361,60de Däüsseldorfer Risenh 10 66,7502 glektr ILiet Ges 102,308 Sehalkor Grubeon 4 097,908
Imperials alte do 240 1860 I 20 o 151 üsseldorf Waggonf 19 269,708 do Lioht u Kraft 41/2 102 0002 do 16808 4 338,756do do zu 500 G st 4 e Se Bokert Maschinen F 9 138 7522 o do unk 10 4/2 101 908 do 48699 4 97,268do neue 100 R G do 1864 I ose ſtr pt 444 t nan Akten Blberteld Farbent 86 570 0002 Gelgenkiroh Bergw do 1903 4 508i Noten 2 1 Don 4,17622 Kitss Präm Anl do Papiertabrik 7 Io4,758 Georg Mar Berg 99,758 t Btoktr 08a k v 1864 65 I e I Engl Wollw A L A 8 107 750 do do e 99do Kp ,ahlb N 01 do do v 1866 5 Barmer Bank Verein 3 25,0062 gl g e O O 4 93,256 gi 4 1 95,50 eNorwegische Banknoien 112,5002 Braunschw Bank 6 116,250 Erkurter Strassenb 7 1143,756 Ges Elektr Untern 4 94,250 omens HalvkoHest Bku Absohn à1000K 34,90604 Bresl Weehsl Banic 6 1104,250 n n do do ar 101 o Zoitaor Masohinen 192,000

do zu 500 R 214,7062 Coburge 5 alkenst Gardinenjo a 5 3 u 1 R 214,50 r potheenbank Pandbriefe Ha ig hen 7 122,500 Flensburg Sohitfbau 4 160,00d28 s do Immob Ges 9 167 600ea Bun u 105 ler 112 so vgatt r e e re von Hrorion e e o Leipziger Börge Lövauer Bani 6 106,7 sSchwed n Zu r Obligationen tsoh Asiat Bank bRues Zoll Coup 100 G R Dtsoh Et W Hahn 5 r 3 ad ars 11 Juli e e eo do kleine do Hypoth B Berl 72136 60 h Gaggen Kisen w V A 00 W Sächsiso K2 Berl Hyp 80 v ab 97 25 on Privaibane 6u7 123800 feſten Guhbetani 982502 emzene on do Bodenkreditanst 7 149 odo do do 2 am Hypoth 160,00 e Gerresn Glaghütten 16 228,508r0 TFogtländ Br Plauen 10 189,6004 98 500 amb Hypoth Bvan Z 20 Sr II 1508 Tubeekeri ommorzb 7/2131,000 Gladbaoh Woll Ind 14 53,760e6 Sächs St AnI V 18551 9 92 200 Zwlokauer Bank
Heutselie tn n Braunschweig Han Meining Hypoth B 7 Hat 506 Görlitzer Eisenbbed 46 2668,508 do do 1852 68 cv 3 88 200 Bau ſ Dresden Oun e r n 252 ren B u 111 so Grevenbroten Masen O 67259 Aitenv Eandb O 31/2 94,750Sindät Anleihen urd Losae u ug do anabrietv 7 137,500 Griesheim Elektron 12 237,006 do do S IV 3 94,7650 Ia luuetrie Alten

D R Schatzanw 1904 /2 96 50 b re x u e Westdtsch Bod Kr 7 136,6660 a k u B Altenb ſt t 4 100 708 e zr 09 u ansa Dampfksohiffg z Iu Orönwita Papiertfarener u 1667 1890 r h r Harb Wien Gummi 74 206,00 u Ohemnitz St AnI 89 93 o 259 i Spiteentar Tee 18 270 a
Hamb Staats Rente do X un p tot Heutache Kioeub Priorttkten Harkort Bergw Ges 12 131 10620 do do 1902 unk 07 3 93,708 Sera futeepinn Lit A 24 360,008

nmori 19001 4 Harkort Brückenbau 72103 50b2 do do 1874 eonv 312 95,250 o do Lit B18 274,006do 1904 a 93 ob C n Banicb 76870 5 I 90 do do St Pr 812 126,5002 do do 1879 conv 33/2 96,250 Germania F Crem 6 108 008Barrn 1868 1900 d I um h le In 33 307 ab Büchen v 1902 9 92,250 Hedwigenütte 12 fös oobee Dresd St A 1900 abg launiger Zuorortab 8 126,500
ab St Aul un 14 31 o2 o e 3 42722 Magd Wittenv St A 5 à ein e on le s e 43 I In 32308 Gohlis Berbr St A

v rl a Herbrand Waggonk 7 era o V do da Prior A 6Ostpreuß Prov Anl 92,758 Gothaer Gr Pr P I 312 128 00b28 Hokkmann Stärke 12 197,250 do do V 1903 3/2 93,508 Golzern M St 7 114,000
do do 91,7002 do do II 3 letz Dentsche Riaenb Stamm Abt of W 22 334,000 IILeipz do 1865 Th A 3 95,000 Zuekert 7 152 008heinprov XX XXI 4 100 408 do äc III u V 99 800 e r z wo r ort 7Rheinpr iehb 20 2 do 1897 Ser I 362,9060In t 1I11 IV 2 93,006 d VIu VII 4 98 309 Hotelboetr iebhs Ges 15,006 do O er Leipzig Vereinsbr 15 rWestt Prov I JII V 99 805 do Je Tie 99 IEutin Lüäbeck 32 85,7568 je Bergbau 18 345,7562 do do 1876/84 u 87 3/2 93 250 Igafztabr Schkeuditz 115,000Leltow Kricaul u A 822 40 I X n 33 t iegn Rawitsen Et B Körüng Gebr 6 5006 do 1890 8 II v 87 292 93,259 Schör Saae Weber 16 268,200

Kur und Neumaärker 9o0 e e 33 Niederlausitzer e 65 2702 II auchhemmer conv 11 176,00b2 do 1897 Ser II A 3/2 93,558 r Sohulz jr Leipzig 29 294 00 d20
GBrdbg Rentenbr 4 308 93 um io13 z s oeg Sordh Wervig Lit A a e7 o ſinke Wagenbau 16 265 de Plaueni V St A 1888 e 33,108 Stöhr Go Kammg 14 168 500

e n et t icke 3377 Hemd Hyr Fldpr Magdeburg Allg Gas n 33 r r n s r er Qasges t W Jeosensche o t Mgdeb Bau u Kr B 0 Anl 1897 Titte Krügeri 4 99,900 8 141 340 4 98,00620 A e länd Klsenb Obligationen 1903 3 93,100iel 48 4 100,oos do S 341 400 4 25026 W 53 43 a e zig en 55 33 o e e a e a08Sehitesieahe do 190,o0e2 do S 4015470 27502 Anatol Bhn I kleine 35 do Mäühlenwerke g 124,006 do 1897 Ser II 4 100,408 Preseher Leutzsoh 10armen Stadt Ani r 92408 83717360 5 313 33320 II Ereänsz Kleine 0 o Strahenbahn S 160 250 Riesa t Anl ine
Berlin St Synode 313 di ceibe Uyp B Vrri 4 99,900 en Fee et 3 e Fapve 16 r Wurzen do 1893 1902 3/2 95,000 o en Se
Casseol St Anl I 1904 22 81,75 109 2 js9 4 73,250 jMassener Bergbau 8 IGharlottenb 95 99 02 /2 91,706 c und Sual n hleehan Web Zittau e 21150 Visen nan Ataentu Aiten Aſtenb Akt Brauerei 98,758
Göthe 3 e 308 e u Wo Mix Genest Tel PF 135,500 Aussig Tepiſtz 500 t ſI1 240,000 Cröllwitz Papierfab 4h 8 Maeckl u W B 8 V 4 98,303 K Chark As V 18859 4 71 7062 x e Gene F 9 t 900Dortmund 1691 98 03 /2 93,006 do o alte u con v 3/2 92 009 Kurs Kiew 4 74 do Mülier Speisefett 18 236 20028 Böhm Nordbahn S 117,00 Dampfbr Zwenkau 4 100,5060
Dresden 1900 unK 10 Mein Byp Br 8 11 e s 3 62 75 e Neu Bellevue i Liqu freoo e r d in Wun v 4 100,300

do 1893 u VI V 4 98,60b20 do do Kleine 5 665350 Nordd Bisw St Akt 10 a i P 7r mar z do VIII unk 1911 4 96 80826 Kasan 4 75,006 er t Wie r b des 37 e e eEisenaech 189 do IX unk b 1914 499 00b28 äo Kiew Wor 4 74,752 Nordd Jute P I x v Kaum Sp 4 98 o00Frankkurt a M 1903 3 92,209026 /2 92,50620 s 72 50 d40 do Lit Bl 5 75,000 n do Kammgarn PGlauchau 1894 1903 a toi see Tunxalv is13 an 93 00 b r 72 008 ordsee Domptliseh 12 122,50b2 Auatünch Kinem ln Malzfabr Schkeuditz 4 98 756
Helberatadt 1802 9322240 I unkäb 16 4 80626 orin Pacitie Gen I 3 99 80 ärnbg Hericulesw 13 167,00 uesig Tepl 96 Gold u e u e Ferry
a d bo ös isdi d n a sos bitte un vor 4 98 500 r Vng st B z regit s za r e Je der à 55,600 o do 18824 609,600
Nürnberg St A 1803 e en do 3 94,600 aus ü5 r 1885 3 s 800 Petersb elekt B St A 82 500 Busohtiehr 1896 stkr 33777 33 a 80 e s1
Wesipr riit PIdb D T 94,000 Nordditsche Grunder o do v 1895 3 76,500 do do Vorz Akt 8 128 30620 Dux Bodenb 93 gtfr 46,260 1 o o 1902 99 809

do 1IB 92,60b2 8 XII unk b 121 4 98 o a u I 6 Reichelt Metalisechr 12 205,v00 do 1691 sttr SilberP l 95 Z Rhein Spiegelglas M 13 do o Gold 4 99,500 8töhr Co Leipzig ac id wert b XX II 4 166 40620 do 8 XIII unk b 12 3 93,250 a do Gold 4 97,4962 hein Splegelg 13 168 26562 5 106 o00 Tittel Krüger 4 95 506a redithriete 4 100730 Pr Ba ör S TYrz i15 41 113 400 Orei Griasi Obl v80 1 71,700 R Wesit Sprepget 14 ist son 4o Zw 4 i7t 6 ſios doo Zeitzer Par u Soi 100 000
e Kregitnriote i 9a dog do do S X r2z 110 1 006 p 1889 abe I R A KSächs Gussst Döhlen 20 256 o0ez9 do Em II 1871 Seitzer Par u Sol

do do 4 o06 r e erte v B A i III 1874 Gold 5 los o Naumburg Braunk 686,508Tugsburger 7 fl Lose dos XIII XIV VII 4696,25Rjäsan Koslow 537777 mr t r er a 7 278 000ugsbur Lose F S XVIII do 1910 250 46 x 99u p o 4 72,00a So einw Kramata 7 14s nnT 409/0 151,508 7 r de 1b11 496,250 ne r h 472 100 Sehles 3 t 22 429 00 do Em 1902 4 96,208 Koblen Aktien u e r
Braunsecehw do XXI do 1913 4 98 2s50 bahn 4 72,106 Schöfferhot Br Frkkt 8 145 50b20 Mw inar n 130998 do S Kuh i813 43 ges hin er 72 e e r r z r a 3 thun eKöln Min Br an /2 do XI,XV,XVIev 32 91,60b26 Süd ig 5 lIo3,400 Schubert alzer /30 320 10020 Erbi Rittoreah Kr V orsd V ASachs Mein 7fl L 32,30b Pr Ctr r r 1890 4 9630 er h 4 Stollwerck Gb A 6 tie so do do 3 93,900 do do Pr A I 870,000

do 1899 unk b 1900 488 4006 Warseh W XI 4 78,00620 Fran re e 124,750 L ä 3/2 96 260 e r n 49 786,000
m err Ges Halensee froo 1780,00 Loipz H B u Anl 8 th e c a 92,1 9 Y Onem Wer Ohar 19 190,600 n unt be roos boa 7ä Ame l et e e hteeei d BelreTrgent Esenb 18901 5 o v 1904 un b 19019 2 93,300 Auslünd ERisenb Stamm Auct V Köln Rottw Palv 18 244,5060 do S X do 1913 3 93,600 Oborhohnd Forst

do Anl v 1897 463,9002 do Gomm Obi 499,90620 V Stahlw Zyp u Wis 13 190,0000 do S Bund C 4 loo o do Sohader 560 68,000Chilen Am v 1880 do o 87,9196 92 92300 Avatoſ Disenb Foſſeſ Voigtl Masch St Akt 16 226,25 do D 2 I100 900 Zwiok Oberhbobud DChires do r 1895 6 Pr Hyp 5 a v 4 9725 do do 6000 6 do do Vorz A 16 244 2560 do 8 F unk b 1906 4 99,600 Zwiok St Voreinsgl 20018000
do do kioine 6 Io4,o00 do do do 3 90 75020 t Westtäl Kupfer 2 122 50 do 5 VIII do 1908 4 99,600 Priedonsgr Meuselw 42 335,006Grigeh 590d0 v 81/84 1,6 49,200 9o unt pis 19i3 908 606 er froo 107 ob 4o S I u 4 006 rn 37 z 408,0060do 500 do kleine 1,6 49,200 Preub PIdb Br 8 x vatisitrie Aktien ollwaren Merkur 16 216,900 m r o r uo da P 1,60 46,250 u X unic 1010 98 ob z Fewinsg ina u Leine 1/6 46 250 40 un i 498 o Aer Ohem Werte ſ22 a n re rnJapan Am 43,508 e T 50e feld Gron Papiert 5 136,105 Ueipa Baubank 69/6106 600 G 90 Porter Aht 208
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